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der Anfrage der Abgeordneten Dr. PARTIK-PABLE, Dr. HAIDER 
an den Bundesminister für Arbei t und Soz'iales, betreffend 

Besteuerung von Schmerzensgeldern~ Nr. 308/J 

Die anfragenden Abgeordneten stellen an mich folgende Fragen: 

"1. Werden Sie sich dafür einsetzen, daß diese - menschlich nicht 

verständliche Besteuerung - von Schmerzensgeldern abgeschafft 

wird? 

2. Wenn ja, welche konkreten Schritte werden Sie in nächster 

Zukunft diesbezüglich unternehmen? 

3. Wenn nein, warum nicht?" 

In Beantwortung der Anfrage beehre ich mich mitzuteilen: 

Ich verweise auf die Beantwortung der gleichlautend an den Herrn 

Bundesminister für Finanzen gerichteten Anfrage, Nr. 304/J. 
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